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Vernehmlassung zur Änderung des Gemeindegesetzes / Einführung eAnzeiger (GG) 

Stellungnahme 

 

 

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Allemann, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Für die Gelegenheit, uns im Rahmen der Vernehmlassung zur titelerwähnten Änderung äussern zu kön-

nen, dankt Ihnen die Regionalkonferenz Oberland-Ost (RKOO) bestens. 

Die Digitalisierung nimmt in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens wie auch in Politik und 

Wirtschaft je länger je mehr eine zentrale Rolle ein. Trotzdem hat aus unserer Sicht die Einführung von 

amtlichen Publikationen mittels digitalem Anzeiger (eAnzeiger) grössere Auswirkungen, als dies auf den 

ersten Blick erkennbar ist. Diese sind unbedingt zu berücksichtigen bei der Umsetzung. 

Gerade in ländlichen Regionen haben die amtlichen Anzeiger auch einen hohen sozialen Stellenwert. Sie 

stellen eine für die Bevölkerung und Wirtschaft frei zugängliche Informationsplattform dar auch für nicht-

amtliche Publikationen. Davon profitieren nicht nur Gemeinden und weitere öffentlich-rechtliche Körper-

schaften, sondern auch zahlreiche private Organisationen und die Wirtschaft und damit die gesamte Be-

völkerung des Einzugsgebiets. 

Die freie Wahl für Gemeinden bezüglich der Form der amtlichen Mitteilungen wird unterstützt. Wir haben 

allerdings grosse Bedenken, wenn innerhalb eines Verwaltungskreises zweigleisige amtliche Publikati-

onsformen geführt werden. Dies würde einerseits zu einer grossen Verunsicherung bei der Informations-

verbreitung und Informationsbeschaffung führen und andererseits zu einem Zerfall der gedruckten Anzei-

ger führen, welche nicht mehr breit genug getragen sind innerhalb ihres Verbreitungsgebietes. 

Wo noch gedruckte Anzeiger zum Einsatz kommen, sollen die Gemeinden aber selbstverständlich frei 

entscheiden können, eine parallele Publikation der amtlichen Mitteilungen auch im eAnzeiger zu veröf-

fentlichen. 
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Freundlich grüssen  

 
Peter Aeschimann, Präsident 
Regionalkonferenz Oberland-Ost 

 
Stefan Schweizer, Geschäftsführer 
Regionalkonferenz Oberland−Ost 

 
Kopie an: 
(per E-Mail) 

- Geschäftsleitung 
- Regionsgemeinden 
- Grossratsmitglieder Region Oberland-Ost 
- Regierungsstatthalter 
- Anzeigerverein Interlaken 
- Anzeigerverein Oberhasli 
- Volkswirtschaft Berner Oberland 
- Netzwerk Berner Regionen 
- Verband Berner Gemeinden 

 


